
September 2026

GOTTESDIENSTE

Dienstag, 1. Sept, 18.30 Uhr
Beginn der SchöpfungsZeit
Wir besuchen das Naturschutzge-
biet Birch-Brunnacker (Kiesgrube 
Belser) mit Pfrn. Regina Degen-
Ballmer und Daniel Liniger
Treffpunkt: Birch-Brunnacker

Sonntag, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Peter Raich

Sonntag, 13. September, 10 Uhr  
Gottesdienst mit Pfr. Peter Raich

Sonntag, 20. September, 10 Uhr
Bettag, Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Peter Raich, musi-
kalische Umrahmung durch die 
Musikgesellschaft Erlinsbach, 
anschliessend Apéro und gemein-
sames Risottoessen

Sonntag, 27. Sept, 9.30 Uhr
«Kirche unterwegs nach Suhr»

DAS GEHEIMNIS DES HUGENOTTENKREUZES
Kennen Sie das Schmuckstück, das ich in jedem Gottesdienst trage? 

Es ist das  Erkennungs- und Bekenntniszeichen der Hugenotten, der reformier-
ten französischen Glaubensflüchtlinge. Etwa seit 1680 gibt es dieses spezielle 
Kreuz, das Hugenottenkreuz. Eberhard Gresch beschreibt die Elemente in 
seinem Buch «Die Hugenotten. Geschichte, Glaube und Wirkung» so: Das 
Kreuz ist das Symbol für den christlichen Glauben, für die Verbindung von 
Himmel und Erde und nimmt Bezug auf den gekreuzigten und auferstandenen 
Jesus. Das Kreuz mit acht Spitzen, das sogenannte Malteserkreuz, haben viele 
christliche Orden als Zeichen benutzt. Vielleicht wurde es für das Hugenotten-
kreuz gewählt, weil sich die Hugenotten wie der Malteserorden um Bedürftige 
und Kranke kümmerten. Die acht kleinen «Knospen» an den Spitzen des 
Kreuzes werden in der Tradition oft als Tränen gedeutet, die während der 
Verfolgung geweint wurden, können aber auch die acht Seligpreisungen nach 
Matthäus 5,3–10 symbolisieren. Die Lilien in den Kreuzwinkeln erinnern an das 
Wappen der französischen Herzöge von Bourbon, lange Zeit die politischen und 
militärischen Anführer der Hugenotten. Im Raum zwischen Lilie und Kreuzmitte 
entsteht ein Herz: Die vier Herzen erinnern an die Liebe Gottes, die in alle vier 
Himmelsrichtungen ausstrahlt. Die vom Kreuz herabfliegende Taube steht für 
die Herabkunft der Heiligen Geistkraft.

Ich habe das Schmuckstück von meiner Grossmutter mütterlicherseits nach 
ihrem Tod geerbt und trage es in Erinnerung an sie, aber auch an alle refor-
mierten Glaubensgeschwister. Vielleicht gibt es in Ihrer Familie auch ein 
Hugenottenkreuz, das wieder getragen werden möchte?

Regina Degen-Ballmer, Pfarrerin

 9.+12.9.HUGENOTTENAnlässe



Unsere Flyer-Aktion für die Suche nach 
neuen Mitgliedern für die Kirchenpfle-
ge AG ist nach wie vor aktuell. 

Interessierte Personen dürfen gerne 
mit unserem Präsidenten der Kirchen-
pflege Kontakt aufnehmen. Patrick 
Senn ist telefonisch erreichbar unter 
079 226 76 38.

Kirchenpflege AG

FREUD & LEID

GEBURTSTAGE

Trautel Wasser
Alters- und Pflegeheim, Suhr
5. September 1935, 91 Jahre	

Käthe Weber
Haslimattweg 2B, Erlinsbach AG
5. September 1934, 92 Jahre

Esther Hunn
Schrannenweg 2, Erlinsbach SO
16. September 1946, 80 Jahre

Marianna Hauser
Gehrenstrasse 11B, Erlinsbach AG
23. September 1956, 70 Jahre

Rita Hauri
Gösgerstrasse 96, Erlinsbach SO
25. September 1956, 70 Jahre

GEBURTEN

9. Juni
David Kyburz
Sohn von Manuela und Marcel 
Kyburz, Erlinsbach AG

14. Juni
Lars Bircher
Sohn von Stephanie und Mario 
Bircher, Erlinsbach SO

VERSTORBENE

Hans Fehr
Römerweg 18, Erlinsbach AG
gestorben am 26. Juni im  
98. Altersjahr

Hansruedi Spengler
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach
gestorben am 1. Juli im  
93. Altersjahr

Unterwegs mit der Jungschilager-Truppe!

RÜCKBLICK

Jungschilager − SoLa 2026 Circus Cevilus

Unter dem Motto Zirkus verbrachten 
wir eine unvergessliche Lagerwoche 
voller Spiel, Spass und Abenteuer. Ge-
meinsam tauchten die Kinder in die 
spannende Welt des Circus Cevilus ein 
und wurden Teil einer abwechslungs-
reichen Geschichte. Jeden Tag galt es, 
neue Herausforderungen zu meistern 
von einem Erste-Hilfe-Kurs über eine 
spannende Diebesjagd bis hin zur Su-
che nach ausgebrochenen Zirkustieren. 
Dabei konnten die Kinder ihre Kreativi-
tät, ihren Teamgeist und ihr Können 
unter Beweis stellen. Ein besonderes 
Highlight waren die Übernachtungen 
unter freiem Sternenhimmel. Auch das 
gemeinsame Singen, Kochen und La-
chen sorgte für viele schöne Momente. 
Während der ganzen Woche probten 

die Kinder mit viel Einsatz ihre Zirkus-
nummern. Den Höhepunkt bildete die 
grosse Jubiläumsshow am Freitag-
abend, bei der die Kinder ihr Können 
vor ihren Familien präsentieren durf-
ten. Die Begeisterung auf und neben 
der Bühne war deutlich spürbar und 
machte den Abend zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Am letzten Lager-
tag wurde das Geheimnis um die vie-
len Missgeschicke gelüftet und der 
Circus Cevilus machte sich auf zu einer 
Weltreise. So ging eine erlebnisreiche 
Woche mit vielen schönen Erinnerun-
gen und strahlenden Gesichtern zu 
Ende. Noch lange werden wir uns ger-
ne an diese besondere Zeit im Zirkus 
zurückerinnern.

Blevita (Tina)

KIRCHENPFLEGE AG

Sind Sie unser neues Mitglied für die Kirchenpflege AG?

Wir sind noch nicht vollzählig.



AKTIVES ALTER
ökum. Mittagstisch	 Der September-Mittagstisch entfällt.	
Käthy Schüttel 	
079 784 30 76

ökum. Spielnachmittag	 Freitag, 25. September	 14 Uhr
Elisabeth Koch	 Katholischer Pfarreisaal, Erlinsbach SO
076 226 98 03

ERWACHSENE
Vier Lieder am Abend	 Freitag, 4. September	 18.15 − 19.15 Uhr
Regina Degen-Ballmer	 Reformierte Kirche

Erzählcafé	 Dienstag, 8. September	 15 − 17 Uhr
Jutta Bossard 	 «Einkaufen − früher und heute»
079 547 51 71	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

Eine Reise ins Land der Hugenotten	 Mittwoch, 9. September	 19.30 − 21.30 Uhr
Regina Degen-Ballmer	 Start: Reformierte Kirche

Männerznacht	 Freitag, 11. September	 18 − 20  Uhr
Peter Sommer / Werner Berner	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg
peter.sommer@ref-erlinsbach.ch

Hugenottenweg Aargau	 Samstag, 12. September	 8 − 13 Uhr
Regina Degen-Ballmer	 Bushaltestelle Rössli: Abfahrt: 8.08 Uhr	

JUGENDLICHE
CHAT für Teens	 Freitag, 18. September		  19 − 22 Uhr
Yvonne Hunziker	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

KINDER
Jungschi 	 Samstag, 12. September		  10 − 15 Uhr
jungschispeuz@gmail.com	 Kirchgemeindehaus Vorziel	

	

ANGEBOTE

Daniel Liniger, Kirchgemeinderat Erlins-
bach SO und Mitglied des Naturschutz-
vereins Erlinsbach zeigt uns im Natur-
schutzgebiet Birch-Brunnacker diverse 
Ort und berichtet, welche Projekte bis-
her umgesetzt wurden oder noch in 
Planung sind.

Nach einer kurzen liturgischen Feier 
mit Pfrn. Regina Degen-Ballmer laden 
wir Sie zu einer «Schöpfungssuppe» 
ein. Bringen Sie eine grosse Tasse und 
einen Löffel mit. Zum Abschluss gibt es 
ein Honigschnittli als Bettmümpfeli.

Treffpunkt: 18.30 Uhr, Birch-Brunnacker 
hinter Kiesgrube Belser bei der Wegga-
belung Brandstrasse/Oberredstrasse.
Kommen Sie zu Fuss oder mit dem 
Velo. Es gibt nur wenige Parkplätze. 
Der Anlass findet bei jedem Wetter 
statt und dauert ca. 1 Stunde. 

Besuch des Naturschutzgebietes Birch-Brunnacker 
Dienstag, 1. September, 18.30 Uhr

«Kirche unterwegs nach Suhr»
Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr 

Gerne fahren wir mit Ihnen an den 
Gottesdienst nach Suhr.

Das Sekretariat nimmt Ihre Anmeldung 
bis Freitag vorher entgegen, unter  
sekretariat@ref-erlinsbach.ch oder tele-
fonisch 062 844 11 62.



KONTAKTE

PFARRAMT
Regina Degen-Ballmer
077 512 69 57

Peter Raich
Pfarramtliche Stellvertretung
078 829 16 90 	
 	
Pikettnummer  
062 844 11 17

SOZIALDIAKONIE
Yvonne Hunziker
078 264 72 12

Caroline Steiner 
079 782 73 78

SEKRETARIAT
Cornelia Graber
Pfrundweg 3, 5018 Erlinsbach
062 844 11 62
sekretariat@ref-erlinsbach.ch
Mo – Fr: 9 – 11 Uhr

WWW.REF-ERLINSBACH.CH

INSTAGRAM@REFERLINSBACH
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MIT DEN HUGENOTTEN UNTERWEGS DURCH DEN SEPTEMBER

Eine Reise ins Land der Hugenotten
Mittwoch, 9. September, 19.30 - 21.30 Uhr

Wer kennt das Hugenottenkreuz nicht? 
Doch welche Bedeutung hat dieses 
Symbol heute noch? Wer waren einst 
und wer sind heute die Menschen, die 
es tragen? Anhand einer Fotoserie tau-
chen wir in die spannende, lange und 
leidvolle Geschichte der französischen 
Protestanten*innen ein. Wir folgen ih-
ren Spuren von der Vergangenheit bis 
zur Gegenwart. Dabei erhalten wir Ein-
blicke in ihr Alltagsleben und spüren, 
wie wichtig für sie der Glaube war. 

In sieben Ateliers können die Teilneh-
menden, sich vertieft mit der Geschich-
te und dem Leben der Hugenotten und 
Hugenottinnen auseinandersetzen. Wir
beginnen um 19.30 Uhr in der Kirche 
und wechseln für die Ateliers ins Kirch-
gemeindehaus. Der Abend steht allen 
Interessierten offen und kann unab-
hängig von einer Teilnahme am Huge-
nottenweg besucht werden.

Damit wir ausreichend Ateliermaterial 
vorbereiten können, bitten wir um Ihre

Gottesdienst in der Wüste, Ölbild

Wanderung Hugenottenweg Aargau − 1. Etappe
Samstag 12. September, 8 − ca. 13 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Rössli, Abfahrt: 8.08 Uhr

Unterwegs auf den Spuren der Huge-
notten und Waldenser im Aargau. Wir 
wandern in fünf Etappen von Mur-
genthal nach Dietikon. Die erste Etap-
pe, eine abwechslungsreiche Wande-
rung, führt vom Bahnhof Murgenthal 
in Richtung Riniken. Von da geht es die 
Hügel hoch zu den Weihern des Natur-
reservats Langholz. Dem Wanderweg 
nach Zofingen folgend machen wir

Mittagsrast und sind nach insgesamt 
ca. drei Stunden Wanderzeit am Ziel. 

Mitnehmen: Wanderschuhe, Sonnen- 
und Regenschutz, Rucksack mit Ver-
pflegung und evtl. Wanderstöcke. Wir 
wandern bei jedem Wetter.
Anmeldeschluss: 
Mittwoch 9. September, 11 Uhr, unter
sekretariat@ref-erlinsbach.ch

Anmeldung bis 7. September, 11 Uhr,  
unter sekretariat@ref-erlinsbach.ch.

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne tele-
fonisch zur Verfügung oder per Mail: 
regina.degen-ballmer@ref-erlinsbach.ch	
	                 Regina Degen-Ballmer	

Foto: Regina Degen-Ballmer

Quelle: Musée du Désert, Frankreich


